
496 —

dagegen zeigt der rechte Hinterflügel die Färbung der Form P. bryoniae 0. Im übrigen schlüpften mir noch manche aber weniger abweichend gezeichnete Pieriden.
Eine Anfrage zur Benennung der tiliäe-Formen.
Die Meinungsverschiedenheit zwischen Herrn Martin Steeg und mir (vgl. diese Zeitschrift Nr. 41, S. 417 und Nr. 45, S. 457) hat sich dahin aufgeklärt, daß Herr Steeg als ab. brunnea Bartel Stücke mit bräunlichem Mittelfeld und grünem Außenfeld be­zeichnet hat, während ich nur ganz braune Tiere, die Steeg als ab. ulmi Bartel bezeichnet, als var. brunnea ansehe. Die Färbungs­unterschiede der tiliae bedürfen offenbar einer Klarstellung. Wer kann die Originalbeschreibung von Bartel für seine brunnea und seine ulmi angeben? Wer hat eine Form brunnescens beschrieben und wo ? Vielleicht bedarf die hiesige Form, welche nicht nur braun, sondern braunrot ist, eines besonderen Namens.Prof. F. Lenz, Herrsching b. München.
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